
72. Weissenstein-Schwinget, 22. Juli 2023 

Am 5. Mai 2023 fand in der Öufi-Brauerei in Solothurn bereits die 7. 

Generalversammlung des Vereins Weissenstein-Schwinget statt. 34 

Mitglieder waren anwesend. Evelin Gisler wurde nach 14 Jahren OK-

Tätigkeit als Medienchefin gebührend verabschiedet. Benjamin Müller 

(ehemals Rüegg) wurde neu in das OK (Ressort Bau) aufgenommen. 

Im Vorfeld des Schwingfestes wurden 3 OK-Sitzungen abgehalten.  

Die Vorbereitung auf dem Weissenstein verlief dank der sorgfältigen Planung 

unseres Bauchefs wie am Schnürchen und ohne Zwischen-fälle. Für den 

Aufbau der Tribünen durften wir wiederum auf die tatkräftige Unterstützung 

der Wagenbauzunft „Hudibras Chutze“ zählen.  

Am Samstag, 22. Juli 2023, starteten insgesamt 23 Eidgenossen. Die 

Verteilung auf die Verbände war jedoch mit 16 Bernern, 4 Südwest- und nur 

3 Nordwestschweizern sehr einseitig. Nicht weniger als 5 der aktiven 

einheimischen Eidgenossen konnten aufgrund einer Verlet-zung oder 

Krankheit nicht antreten. Mit dieser Ausgangslage war die Aussicht auf einen 

Heimsieg eher dürftig.  

So war es keine grosse Überraschung, dass die Berner das Fest von Beginn 

an im Griff hatten und im Schlussgang den Tagessieg unter sich ausmachten. 

Genau vor einem Jahr musste der diesjährige Saisondominator Fabian 

Staudenmann auf dem Weissenstein gegen Matthias Aeschbacher seine letzte 

Niederlage hinnehmen. Und dieser war nun sein Schlussganggegner. 

„Fäbu“ musste sich den Einzug in die Endausmarchung hart verdienen. Mit 5 

Siegen über 5 Eidgenossen war er mit 49.25 Punkten zu favorisieren und 

hatte gute Chancen, sich an „Tisu“ zu revanchieren. Dieser hatte 48.50 

Punkte (4 Siege und 1 Gestellter) auf dem Notenblatt. Die Revanche gelang 

mit Kurzzug und Nachdrücken bereits nach 1 Minute und 36 Sekunden. So 

konnte sich Fabian als überaus verdienter und würdiger Festsieger ausrufen 

lassen und an der Rangverkündigung den erstmals abgegebenen Muni in 

Form einer Metall-Skulptur als Siegerpreis entgegennehmen. 

Der Löwenanteil der 15 Kränze ging an die Berner. Gleich 11 von ihnen 

durften sich das Eichenlaub aufsetzen lassen. Lediglich je 2 Kränze gingen an 

die Südwestschweizer sowie an die arg dezimierten Einheimischen. 

Erfreulicherweise konnten sich mit Jonas Odermatt und Tim Roth zwei 



talentierte Nicht-Eidgenossen den 1. Bergkranz in ihrer noch jungen Karriere 

erschwingen. 

Genau 10 Jahre ist es her, dass mit Bruno Gisler letztmals ein Nord-

westschweizer das Heimfest gewinnen konnte. Das Warten geht somit 

weiter… 

Ebenfalls sehr stark besetzt war der Wettkampf der Steinstösser mit dem 

66kg schweren Weissenstein-Stein. Der Dominator mit den schweren 

Steinen, Remo Schuler, meldete sich nach einer längeren Verletzung 

eindrücklich zurück und setzte sich in einem spannenden Finale mit einer 

Weite von 4.20m gegen Urs Hutmacher durch, der in der Qualifikation mit 

4.65m jedoch einen neuen Weissenstein-Rekord (4.65m) erzielte. 

Mit dem Lied „Hoch auf dem Weissenstein“ von Michelle Ryser wird das 

Schwingfest seit ein paar Jahren am Morgen eröffnet. Am Nach-mittag durfte 

das Publikum die Uraufführung der Mundart-Version miterleben, die von 

Michelle, begleitet von „Ländler.CH“, live auf dem Festplatz vorgetragen 

wurde.  

Bei prächtigem Sommerwetter sorgten 4800 Zuschauer den ganzen Tag für 

gute und friedliche Feststimmung. 

Die Abbauarbeiten am Sonntag nach dem Fest konnten ebenfalls wie geplant 

und ohne Unfälle erledigt werden. 

Die Organisatoren dürfen auf ein erfolgreich verlaufendes Schwingfest 

zurückblicken. 

Merci 

Auch in diesem Jahr durften wir wieder auf sehr grosse Unterstützung zählen. 

Ein herzliches Dankeschön geht an die: 

Königspartner 

die Mobiliar, GA Solothurn, Solothurn 

Genossenschaft Migros Aare, Schönbühl 

Regiobank Solothurn AG; Solothurn 

Schenker Storen AG, Schönenwerd 

Zwilchpartner 

Marti AG, Bauunternehmung, Solothurn 

Rivella AG, Rothrist 



Kranzpartner 

AEK AG, Solothurn 

GA Weissenstein GmbH, Solothurn 

Garage Galliker AG, Bellach 

Hutter Baumaschinen AG, Wangen an der Aare 

IP Suisse, Zollikofen 

Planzer Transport AG, Härkingen 

Talus Informatik AG, Wiler bei Seedorf 

sowie an die: 

- Dienstleistungs- und Medienpartner 

- Freunde des Weissenstein-Schwingets 

- Inserenten im Festführer  

- Behörden der Gemeinde Oberdorf und des Kantons Solothurn 

- Helferinnen und Helfer 

- Familien Niederberger 

- Schwinger, Steinstösser und Kampfrichter 

- Zuschauerinnen und Zuschauer 

und alle weiteren Personen und Firmen, die in dieser Aufstellung nicht 

namentlich aufgeführt worden sind… 

 

Ausblick 

Am 73. Weissensten-Schwinget vom 22. Juli 2024 werden je 30 

Gästeschwinger aus der Inner- und Nordostschweiz antreten. 

 

 

 

18. November 2023 

Verein Weissenstein-Schwinget 

Michael Guldimann, Präsident 


